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Ein russischer Militärstützpunkt in Makiivka wurde am 1. Januar kurz nach Mitternacht durch einen ukrainischen Angriff zerstört. Dies war die größte Zahl von Opfern bei einem einzigen Angriff in
Russland seit Beginn des Krieges.

Die ukrainischen Streitkräfte feuerten sechs Raketen aus einem Raketensystem amerikanischer Bauart auf den Stützpunkt ab, auf dem mobilisierte russische Soldaten verweilten und russische
Munition gelagert wurde.
Russland konnte zwei der Raketen abschießen, aber die anderen vier schlugen in das Gebäude ein und entzündeten einen Großteil der gelagerten Munition.
Ukraine behauptet, dass bei dem Angriff rund 400 russische Soldaten getötet und weitere 300 verwundet wurden.
Russland hat nur 89 Tote bestätigt, die höchste Zahl von Opfern, die es seit Kriegsbeginn gemeldet hat.

Die Schuld abschieben: Manche sagen, dass dieser Angriff den russischen Präsidenten Wladimir Putin unter Druck setzt, weil viele der Opfer mobilisierte Reservisten waren, also Soldaten, die sich
nicht freiwillig für den Krieg gemeldet haben. Das russische Verteidigungsministerium sagt jedoch, der Angriff sei nur möglich gewesen, weil die Soldaten gegen das Handyverbot verstoßen hätten.

Es liegt auf der Hand, dass der Hauptgrund für das Geschehen das Einschalten und die massive Nutzung von Mobiltelefonen durch das Personal in der Reichweite der feindlichen Waffen
war, obwohl dies verboten war. Dieser Faktor ermöglichte es dem Feind, die Koordinaten des Standorts der Soldaten für einen Raketenangriff zu ermitteln und zu bestimmen.
-Russisches Verteidigungsministerium

Die Prophezeiung sagt: Putins Führung mag von Russen kritisiert werden, die vom Krieg desillusioniert sind, aber die Bibel warnt, dass er eines Tages eine Armee von 200 Millionen Soldaten
befehligen wird. Die Bibel sagt, dass Russland in der Endzeit eine der stärksten Kräfte sein wird. Und das wird vor allem daran liegen, dass sein „Fürst“ (Hesekiel 38, 2) über diese riesige Zahl von
Truppen aus mehreren östlichen Ländern herrschen wird (Offenbarung 9, 16; 16, 12).

[Putins] Erfolgsgeschichte, seine Nationalität und seine Ideologie beweisen, dass er eine überaus wichtige Prophezeiung der Bibel erfüllt. Der Zeitrahmen seiner Herrschaft zeigt auch, dass
niemand anders die Prophezeiungen von Hesekiel 38 und 39 erfüllen könnte. ... Wir müssen Wladimir Putin sorgfältig beobachten. Ich bin mir fast sicher, dass er der „Fürst von Rosch“ sein
wird, über den der von Gott inspirierte Hesekiel vor 2 500 Jahren geschrieben hat!

-Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Der prophezeite „Fürst von Russland“
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